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(2315) 3 - 1 Präs. 110« '
42/00.

Concurs-Ausschreilmng.
Beim k. l. Bezirksgerichte TschernenM ist

eine Gerichtsdienerstelle mit dem jährlichen Ge-
halte per «00 X, der 20»/, Aetiuitätszulage und
der Amtsllcidung in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese oder eine bei einem
anderen Gerichte frei werdende Dicucrstclle
haben ihre vorschriftsmäßig belegten Gesuche
unter Nachweisung der Kenntnis der slowenischen
Sprache im vorgeschriebenen Dienstwege

bis 20. J u l i 1900
beim k. l. Kreisgcrichts.Präsidium Rudolfswert
einzubringen.

Rudolfswert am 9. Juni 1900.

(2305) 3—2 I .444
V. Sch. 3t.

Lehrstelle.
Die Lehr-- und Schulleitcrstelle an der ein«

classigen Volksschule zu Prezganje ist definitiv,
eventuell provisorisch zu besetzen.

Mit dieser Stelle sind die normalmäßigen
Bezüge und die Naturallvohnung verbunden.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre be-
legten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

bis 20. J u l i 1900
Hieramts überreichen.

K. l. Vezirlsschulrath Littai am 9.Iunl190Q.

(2302) 3 - 2 g. 446
B^Sch. R.

Lehrstelle
Die vierte Stelle an der vierclassigen Volls»

schule zu St. Veit bei Sittich ist definitiv zu
besetzen.

Mit dieser Lehrstelle sind die normalmäßigen
Bezüge verbunden.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre be-
legten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

bis 20. J u l i 1900
Hieramts überreichen.

K. l. Bezirksschulrath Littai am 10. Juni 1900.

(2179) 3 - 3 Z. 5832.
Kundmachung.

Der Pachlschilling jährlicher 12 fl. (24 K) für
das Fischercipachtrcvier 137 (Gradac), umfassend
die Lahina vom Wehre in Hagarje bis zur
Mündung in die Kulpa und den Bach Krupa,
Zufluss am linken Ufer, vom Ursprünge bis zur
Mündung, wurde für die fünf Pachtjahre 1 »95/86
bis 18W/1900 mangels erfolgter Klarstellung
der Bezugsberechtigten bei der gefertigten Be>
zirlshauptmannschaft erlegt und ist derzeit frucht»
bringend angelegt.

Dieser Pichtschilling lbisnun 120 Kronen
sammt zugewachsenen Zinsen) fällt gemäß H 20
Gesetz ddto. 18. August 188». L. G. Bl. Nr. 16
ex 1890, den Fischereiberechtigten des Revieres
nach Maßgabe der Ausdehnung ihrer in das
Revier cinbezogcnen Fischwässcr zu.

Um nun die Iuwnsung des erwähnten
Betrages an die Bezugsberechtigten durchzu-
führen, beziehungsweise zu ermöglichen, wird
im Sinne des H 21 leg. cit. jedermann, welcher
glaubt, einen Anspruch auf einen Antheil an
obigen Pachtschillingrn zu besitzen, hiemit auf-
gefordert, diesen Anspruch ehestens, jedenfalls
aber bis 15. J u l i 1»»N, hieramtS anzu-
melden, da sonst für die Wahrung des An-
spruchcs nicht könnte gebürgt werden.

K. k. Bezirlshauptmannschast Tschernembl
am 30. Mai 1900.

(2304)3-2 * I . 445 V. Sch. R.

Lehrstelle.
Die zweite Lehrstelle an der dreiclassigen

Volksschule zu Sittich lommt zur definitiven,
eventuell zur provisorischen Besetzung. Mit dieser
Stelle sind die normalmäßigen Bezüge verbunden.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre bc«
legten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

bis 20. J u l i 1900
Hieramts einbringen.

K. t. Nezirlsschulrath Littai am 9. Juni
1900.

(2303) 3 - 2 g. 443 B. Sch. R.
Lehrstelle.

Die Lehr» uud Schulleiterstelle an der ein-
classigen Volksschule zu St. Lamprecht ist de»
finitiu. eventuell prooisorisch zu besehen.

Mit dieser Lehrstelle sind die norinalmäßi«
gen Bezüge und die Naturalwohnung verbunden.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ge<
hörig belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b is 20. J u l i 1900
hieranlts einbringen.

K. l. Bezirlsschulrath Littai am 9. Juni
1900.

(2246 a) 2—2 Prüf. 6376
12/00.

Ausschreibung.
Kanzleiosficial -, eventuell Kanzlistenstelle

beim l. l. Oberlandesgerichte in Graz oder an
einem anderen Dienstorte des Oberlandes-
gerichtssprengels.

Gesuche
bis 16. J u l i 1900

an das l. l. Oberlandcsgerichts Präsidium Graz.
K. l. Oberlandeslicrichts-Präsidium.

Graz, den b. Juni 1900.

(2296) 3 - 2 Präs. 177
6/00.

Edict.

Vom gefertigten Gerichte wird ein ständiger
Zustellbote aufgenommen. Zahlung nach Ber»
cinbarulig. Anträge unter Anschluss der Sitten«
eventuell Militär-Docmnente auch brieflich,

K.l. Bezirksgericht Krainburg, Abtheilung I I ,
am 11. Juni 1900.

(2316) Präs. 1273
4/00.

Concurs-Ausschreibung.

Kanzlei.Ofsical-, eventuell Kanzlistenstclle
beim l. l. Bezirksgerichte in Aussee, eventuell bei
einem anderen Gerichte des Oberlandesgerichts-
psrengels Graz. Gesuche

bis Ib . J u l i 1900

au das gefertigte Präsidium.

K. l. Kreisgcrichts.Präsidium.

Leoben am 14. Juni 19lX).

(23 6 ) 3 - 1 Z. 9001.

Kundmachung.

Die Friedrich Weitclihiller'sche Mädchen»
lluisteuerstiftuug für die Jahre 1899 und 1900
im Iahresbetrage von 11? k 60 k ist zu ver»
geben.

Anspruch aus diese Stiftung haben Frauen
und Mädchen, welche wohlerwogen sind, von
armen Eltern abstammen und sich in den Jahren
189U und 1900 verehelichten, beziehungsweise
zu verehelichen beabsichtigen.

Aspiranten auf diese Stiftung wollen die
dem entsprechend belegten Gesuche

bis zum 15. J u l i 1900
hieramts einbringen.

Von der l . l. Landesregierung fiir Krain.

Laibach am 8. Juni 1900.

(2248) 3 - 3 Z. 8619.

Concurs-Aundmachung.
An der l.t. Fachschule für Holzbearbeitung

in Laibach gelangt eine Lehrstelle der zehnten
Rangsclasse sür die sprachlichen und mercantile»
Fächer zur Besetzung.

Die vorschriftsmäßig documentierten, ins-
besondere mit dem Nachweise der Lehrbefähigung

für Bürgerschulen,
historischen oder der " a H ^ e «

richtslvrache versehene». °n " ^ " '
sür Cultus und Unterricht u
bungsgesuche sind längstens

bis Ende I " n i ^

im vorgeschriebenen Dienst'«^ ^
Landesregierung sür Kram
zubringen. ^>

K. l . LandtsreMM f l i l ^

Laibach am 6. I " ^ ^ j

(2317) 3 - 1 . ^ '

Concurs-Aussch" '^
Von den Freihe" 3 , < ^Kaiserin Elisabeth.Inv"^ I F ,

stiftungen gelauaen ," d ' ^ ^f
Stiftplätze zur Besetzung- . ^ ^

») Drei Stiftvlätze " I " , .
Laibach Gebürtige: ., ie ?>! ,

l>) drei Sliftplätzc < b ^ F ^
Stein, Homec oder Iarse ^ ,̂  ^ '

c) drei Stiftplätze " ' ^ » H / .
der Catastralgemcindc A ' h M " >^
gemeinde St. Martin b" ^ ! >

Anspruch auf d i c k H < ^ ^
den genannten ^r^'!...,,eisttc,',/'^
Soldaten vom W " ^ Ä u < ) > .
abwärts, welche ""'ch^^ste ° / /
und im ANerhöchsttn ^',,,l,i,l'" </
Feinde erhaltene B l c s s u " " ' ^ l > ^

InErmangewns.H^fMZ
Soldaten haben Ä"sp"^rte>> H^ /
auch in den
Personen, welche " " ' ch" ' " M"' ^
Krankheit uud Alter ">" ^,,,
sind. ^ckol!t" !^'<

Die gerichtliche U ^ e < ^
Werber muss in l ^ " > d F^ ^
k. l. politischen « e h H ls," ,,
ber betreffenden GeM"" . ^ «
werben. . . Atis"."p^ I

Vewerber um d ^ ^ , F l
mit die Qualification, test«- «
thuenden Zeugnissen be^ ^ / <l

ä.,ner ihres Geburl-o ' ^ ^
LandeSausschussc z" «° F

Laibach a " '̂
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«N5 H»F«MfMWs
" " 7 4 ^ z. l „ . , . 1 " .. c m.t „n, isde Siwve und jede schwache Äl'Ulllon llligenbl'cklich überraschend gut und lräftig zu nillchen. - wenige Tropfen lMÜgen.
^ ^ 3n«^ , ' » ^ch^ ,?^7h^ "?7 . rh ° ,A ^ " " " ' -nd «°<°m°,w»r°nh»ndlun«m, - «« vr.«.n»,M,ch«en w.r».n H . '»«

Suppenwürze. Maggi billigst nachgefüllt. ^ ^

Prostovoljna prodaja hiše.
l e r o k e na javni dražbi na prodaj

1 dne 21. junija t-I-

dra^eni pogojs ]aS^reg[fdajo vsaki dan med nradmrni urami.

^_^M>]jani, dne 7. junija 1900. (2235)J-̂ _

^UberiihinteH Schwefe lbad in K r o a t i e n

Sis Warasdin-Töplitz ftS
A„aivan d e r Zagorianer Bahn (Agram-Osakaüiurn).

morÄj^he l t en , Haut- und geheimen » » ^ » g S ; ° Metalldy-

Thi«l ' W U B l e l " u n d Queoksllbervergiftungr et
T

o
fl**°; M a g e n . und

rrinkeur • " " a a s a ^ - S ä Ä ^

h e r 8ehe i S n P a r a t e W a e e » versügba? und wird wegen BeisteHung letzterer
Aerzfl ? e s t e l l l l»g an die Badeverwallung höflichst ersucht

Baumeister Franz Derwuschek
(*««) Marburg a. d. Dräu a°-J*

empfiehlt sich zur Lieferung von allen

Bautischler- und Schlosser-Arbeiten
«'hernimmt prompt und billig zur Ausführung com-
plete Gawölbiportale in allen Stilarten. Kreaz-
u»d Doppelthüren immer vorräthig am Lager.
Pläne und Kosten Voranschläge für alle wie
immer Namen habende Bautischler- und Schlosser- ,

arbeiten werden auf Verlangen angefertigt.

PER WriGEtt ~5!L W wlfmn BÖTE

« • Jtßö BWTf AMT öfLDDRMC:^ €

| L IST MICEIT nr--inrHFirffi/i£n - i J

Hauptniederkge bei Josef Petriž, LaibacJi.

Frische Krebse
versendet gegen Nachnahme billigst und

prompt (2329) 3—1

AL.. Rosiier
Agram, Bakačgasse. I

Herrengasse Nr. 6
Wobnnnes-! Dienst- nnd Stellenyermittlnngs-

Bureaa ( 2 3 3 °)
empfiehlt und plaolert Dienst- und
Stellensnohende aller Art für Lai-
baoh nnd auswärts. Reisegeld bler.

PREMIER-
Helicalrohrräder

Doppelrohrräder
Freilaufräder

Transporträder
Motorräder («ĤU-B

sind bewährt, solid, elegant und leichtlausend

£he premier Cycle Co. £td.
(Hillman, Herbert & Cooper)

Coventry (England), Eger (Böhmen), Wien VII.

Vertreter: Franz Duden, FaürräitiMME, Laibach.

Singer Co. Uähmaschinen-Act.-Ges.
Zusammenstellung der Activa und Passiva der Centrale und Filialen.

Cassa.Conto 46584 58 Actien-Capital-Conto 5000000 —
Wechsel-, Effecten., Vorschufs« und Grünt»ungs.Abschreibungs«Conto 10W54«6^N

Hinterlcaungs'Conto. . . . . 153181310, Abschrelbungs-Conto für Aus- !
Warrn«. Gam» nnd Fabrications- stände 2'-4Hl̂ 5» ^

Conto 6981187 24 Abschreibungs-Conto für Vestände " " ^ ^ ^
Ausstände 1970702612 und Bestandtheile von Näh.

mafchimn 5^3«!»^ s»̂
Diverse Creditores . . . . 62261,0 3«
Cautions-, Provisions-, Personal

stcuer-Conto u. UnterstützungK.
Reserve-Conto ! 1 5 3 3 6 ? ^
Gewinn . . . M l . 548945 55 ^ " 5 3

^ ^ ^ ^ ^ Saldo aus 1898 . 17607 - 84 566753 39
2«2«66110^ ^ N « 6 6 N 0 4

Hamburg, den 31. December 1899.
Ginger Lo. Näh»nafchlnen>Net.-Ges.

G. Neidlinger. Wm. S. Church.
Nachgesehen und mit den Büchern übereinstimmend befunden:

Hamburg, den 23. April 1900.
Der beeidigte Bücherrevisor: Richtig befunden:

(I.. 3.) F. Busfe. L. Heldt, Revisor.
Richtig befunden:

Der Nufsichtsrath:
Wilh. Rump. Rich. Gieschen.

Activa. Mlanz der Zweigniederlassungen in Oesterreich pro 1899. Passiva.

Cassa-Cunw i 2317 11 Actien.Capiial.Conto 486000 —
Hinterlegung«, u. Vl,rschuss»Conto 2879 37 Capital-Conto der Centrale Ham«
Waren», Garn- nnd Fadrications- bürg aus dem Gründungs'Nb.

Conto 709308 20, fchreibungs.Conto 928649 20
Ansstände 1854204 2« Capital<Conto der Centrale Ham-

burg aus dem Abschreibung».
Conto für Ausstände pro 1895 24000 —

Abschreibungö. Conto fllr Aus.
stände 93145 03

Nbschreibungs°Conio für Bestände
von Nähmaschinen und Nilh>
maschinentheilen 33377 69

Provisions», Personalsteuei> und
» Contocorrent-Conto 372731 11

l Gewinn 1X0805 «5

W i e n , den 31. December 1899.
Ginger i t o . NähmaschinenNct. 'Ves.

Genehmigt vom Vorstand: (2310)
Singer Co. Nähmaschinen-Act.°Ges.

G. N e i d l i n g e r . Wm. S. Church.
Die Repräsentanz für Oesterreich: Richtig befunden:

W. Grumbach. L. H e l b t , Revisor.
Nachgesehen und mit den Büchern übereinstimmend befunden:

Hamburg, den 23. April 1900.
Geprüft und genehmigt, der Aufsichtsrath: D e r beeidete B ü c h e r r e v i s o r :

With. R u m p . Rich. Giejchen. (I..8.) F. Busse.(2162) 2j
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Kaiser Franz Josephs-Bad Tüffer
Südbahnstation Markt Tüffer, 7 Stunden von Wien (1638) 12—8

f^T* he i s se s te Therme Steiermarks (39° C) ~^P|
Olelohwlrkend wie Oaateln undPf&ffers. GrÖMter Comfort, elektrische
Beleuchtung, beste Lage für Sannflussbäder (bei Tüffer durchschnittlich Fluss-
wassertemperatur 25° C). Vorzügliche Curmusik aus Wien. Daa ganze Jahr
wieder geöffnet. •

Versand von bacterlenfrelem, kohlensaurem Thermal- jf»
wasier, angenehmes, erfrischendes und hygienisches Getränk. In ganz ffmV
kurzer Zeit ohne Reclame, nur wegen deaien Vorzügliohkelt, \j~/
40.000 Flaschen verkauft.

Chefarzt Dr. Ludwig1 Bram. Theodor Gnnkel. Besitzer.
Theodor Gunkel's Südbahnhotel, klimatisch. Curort Görz.

Man verlange stets den echten

Christoph-Lack
geruchlos, sofort trocknend, dauerhaft.

— B e s t e r .A-n atriclx fCLx :F1-u.«s"tood.eaa~

Christophs Spiegel-Glanzwichso
bestes Einlasspräparat für harte Boden. (1205) 10—4

-*-w*-j» Klebt nloht, aohöner glatter, spiegelblanker Boden. &i*^~
Laibach: A. Stacul; Knainburg: F. Dolenz.

I n c p f slQpr Maschinensalirilc, Eisen- TL Metallgiesserei in K r p m o «•/
ÜUODl UOGlf flOAu«w,ichnunBen. MCIIIö jMlW

überninnnt complete Miltilemncötuimea aa l Reconstrtictioaen Jeden Systems and jeden Umfanges, erzeugt und liefert:
Wal*enatühle in allen

Grössen und Gattungen, mit
Hartgusa- und Porzollan-
walzen.

Franz. Mühlsteine
bester Qualität und com-
plete Mahlgänge.

Getreide- »ortlercylin-
der und Kopperelen
eigenen 3yatema.

Trleure, Eureka*, Ta-
rare, Jlehl-.TIUclima-
Hchlnen, Oriea- un.l
nuiiMtpntzmawchl-
nen, Elevatoren und
TranuportMChneckeu '
TranninlHMionen,

Turbinen und Wasser-
räder, Gatter-, Kreli-
und Bandaagren, IIols-
hobel- und Fraiania-
Hchlnen. Steinbre-
cher, Quetmchwerke

i zum Zerkleinern von Erzen
I aller Art sowie Quarz, Ba-
' salt, Kalkatem, Chamotte,

Gips u. i. w.
Jede Gattung von dran*

und Metallg-UHB nach
. eigenen und fremden
^ Modellen und Zeloh-
H nungen.
P Hart«rnaH-Ro«t«tabe

u.«. w. (1826) 24—3
Wellen, Layer nach Seiler und Ring-

I.andw^Lftllche Mühlen mit Hand- **«*»"<* kostenlos
ond Göpelbetriob. und PO St frei 1

. . . Billigste Preise! . . .
Walzenriffeln schnellstens and auf das billigpste.

Lieferung unter Garantie l Günstigste Zahlungsbedingungen I
Walzenriffel- and Schleifmaschinen sowie elektrische Beleuchtungsanlagen.

Pläne, Kostenüberachläge und praktische Rathschläge prompt und kos ten los .

CHRISTOFLE
Essbes t ecke und ""* 8'r'nt"der

Silberauflage

SÜbergeräthe schwer versilbert "»"*»!«»•••
Anerkannt sohtfnate Modelle. — Beates Fabrikat.

Complete Aasstattangrs-Oassettan, Taf«l-, Thee und K&ffaeservio«, Auf-
aatxe, Phantaalegreffenst&nde, HTenhelten in roichxtcr Auswahl. Speolell«

Artikel fttr Hdtela. Bestanranta eto.
Alle anaere Fabrikate tragen obige« Fabrikzeichen and den Tollen Namen

(4601) 23—23 | Cnrirtofl«. |

Zum Fabrikspreise zu haben in Lalbaoh bei:

J. Kapsch, F. Simonetti, F. Meiaetz.

> M GRESHAM"
r Lebensversicherungs-Gesellschaft, London.

Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:
Wien Budapest

L, Giselastrasse 1 Franz Josefsplatz 5 u. 6
im Hause der Gesellschaft. im Hause der Gesellschaft.

Activa der Gesellschaft am 31. December 1898 Krön. 168,924.140 —
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen am 31. December 1898 . > 33,239.791-—
Auszahlungen für Versicherungs- und Renten-Verträge und für Rück-

käufe etc. seit Bestehen der Gesellschaft (1848) > 362,853.607 —
Während des Jahres 1898 wurden von der Gesellschaft 6612 Polizzen

über ein Capital von > 68,680.009'—
ausgestellt. — Prospecte und Tarife, auf Grund welcher die Gesellschaft Polizzen aus-
slellt sowie Antragsformulare werden unentgeltlich ausgefolgt durch die Herren Agenten
in allen größeren Städten der österreichisch-ungarischen Monarchie und durch die

General-Agentschaft in Laibach
^uldo Zeacliko. (219)12-5

Sebr DraMsct ans Reisen. — Unentbelirlicli nacb kurzem Gebrauet).
Sanitätsbehördlich geprüft.

( A t t e s t T r̂j-OÄ, 3. T-va.ll 16S7.)

anerkannt bestes k4G()i-v) *—

ZAHIVPUTZMITTE^
entfernt nach kurzem Gebrauche gründlich die unausgesetzt in unglaub i
großer Zahl im Munde sich bildenden, arn Zahnfleisch und den Zahnen si
ansetzenden schädlichen Pilze (Zahnstein etc.), festigt das Zahnfleisch u»d '
Zähne und fördert bis ins späteste Alter t ine gute Verdauung und die Gcsun

Süd-Tirol Oesterreich

£evico sVetriolo
(500 Meter) (1500 Meter)

(hochalpine Curorte). — Vornehmen, erstrangiges Cur-EtablissemeBt

Ganzjährig, Sommer und Winter geöffnet.

Seit dem 1. Jänner 1900 unter neuer Verwaltung.

Die erste Curzeit unter neuer Leitung beginnt am 15. Mai 19W-
Levico-Arsenwasser in allen Apotheken erhältlich.

Levico-Starkwasser und Lewico-Schwachwas»cr<

Eisenbahnstation der Valsugana-Bahn, eine Stunde Trient. — Nordsüdbrenn^
Expresszug bis Trient. - - Directe Eilzugsverbindung von und nach

Richtungen. |e
Prospecte, Beschreibungen, ausführliche Auskünfte durch sämmtlicheanerka"^
Reisebureaux sowie durch die Directionskanzleien in Charlottenburg ( ' ^ « , 7

Straße 93) und Levico (Südtirol). (H68) l

Telegramm-Adresse: P O L L Y - L e v i O O .

Der General-Director der Curstadt Levico -Vetriolo:

Dr. A. Polly Pollacsek.

P ^ / Ziegelmaschinen / w
^ V u n d complete Anlagen sowie Dampfmaschinen N /

^Eisengiesserei und Maschinenfabrik «Marie Valerie-Hüi-
Ludwig Hinteraohweiger Jnnior

Tjlda-teneg-er "to®! "^7"els, OToorösterroicla- »
Automatischer Abschneide-Appar .n

• 18

(2io) für Ziegel-
Oesterr. Patent Nr. 48/^2°ejdet

Königl. ungar. Patent angern
Ersparnl« eines Arbeiter«. ^

Sclxön.erT grerad.oi ScllJJj)etrieb'
30 Procent Mehrl«istnng al« Ha"(

Kein Abfall mehr. ^
Koatenvoranaohlage und illustrierte ^

gratis und sranco^^^^^^

Wegen Geschäftsauflassung ist ein schönes, oeU

Haus in Unterschischka,
worin das (iasthansgewerbe und ein Spezereiwaren-G6^ fe

Erfolg betrieben wird, s»fV>rt saniint fimdus instruct
würdig unter sehr günstigen Bedingungen

zu verkaufen. mi
Dieses Haus ist ein einträgliches Zinshaus, ^1%,

Betrieb der Fleischhauerei und Selcherei eingerichtet' ^
über schöne Stallung, Magazin, Selchkammer, Schlack j
und erfreut sich eines grossen Kundenkreises. ^#)

Auch werden daselbst .

drei schöne Pferde verkauft-
Näheres beim Eigenthümer

Josef Seidl h
Unterschischka Nr. 150 bei Lail^"'
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Frühjahrs- und Sommersaison ^
19OO.

£ Echte Brünner Stoffe.
, Coupon MtT. 3 - 1 0 fl- a ™. 3 70, 4 80 von guter, |
AnLCWften Herren- • 6 - und 6 90 von be^erer, £
Öiletr *R o (*> Hose nnrt • 7 " 7 f t von feiner, ^ 0 " 1

p
 Uet> «ebend koHtet nnr » 8 66 . feinater, woll«.

E l n C o Ü D O n
 n n r » 1 0 - » hochfe inater , J

n 3 t e i ' - L o d e n Z V c h w a r z e m Salon-Anzug fl. 1 0 — , sowie Uebereieher-Stoffe, Tou-
0 ( I e " , fernste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabrikspreisen d.e als

reell u n c | s o l i d bestbekannte Tuchfabriks-Niederlage (1407) 4ü—SJ /

Must« 8 l e 8 « l - I m h o f In B r u n o .
Die V o L f l r a t l 8 u n d f r a n w . — Mustergetreue Lieferung garantiert.

V r i t o «Ue der Privatkundschaft. Stoffe Hir.ot bei obiger Firma am I
^ ^ ^ ^ ^ ^ Fabriksorte zu bestellen, sind bedeutend. ^

Fahlordnulll, der Localbahu Laibach-Oberlaibach.
'^-«.«^^..^ Gütig vom 1. Juni 1900.

?.z 2 ? l ^ 2 7 0 8 ^ " " " ° " 2?M 2703 270?

!!! 2 " « ^ ab.aibach °n 6 « ; 2 ^ 7 ^

U ^ an Oberlaibach . . . ab b ^ "

Fnhrorduung der k. k. Staatslxchnen

3 ^ l : ü ^ >2« °d ̂ °ch «„«,, ° » d . ; « « « > . > . » ̂ ' «3

^ ^ 42? «3? ^ Üi«3! f Vischoslack . . . . 41» ? " >1> " ^ ^ g3I

.z 5l7 " » ^ 1 ^ Podnart-Kropp. 4 ^ 6 « ? _ ^ ^ ^ ^ ,

^ " ül.» ^ 1 4 . TcheraunihPch. ^ «' ' 3 « ^ 7 6^7
> ° 6 N ' 3 ^ l!2 IauerburgV... ^ - ^ 2 « 6 ^
' ^ « ' « 3 ? - "11: 2«2 Ussling Z^i b « . ^ 2>z 6»?
. " ^ 6 4 ? ' - 25, «engenfeld . . . . 3^t > - °ü, ^ 3 «33

l>>« - ' - 245 Kronau i ^ t t ' '
'kz " ' ?c Ratsch ach« > N4» 1« 5 «

" ' - ^ an Tarvis °d 2»^ - .

>« 1'° ?.^ °b Uaibach (Sildbahn) . . . . an ^ «88 8-"

" l«^ ^ f «averca P.-H ' z , z«4 8«^
<° 14« ? ' <tzlofelca 1 ?," 1«. 8««
l< 1 " 7 " ^ St.Marein-Sap l l ^ ' j<o ?Il

! r» ß V^.,pp l : . ;« ?ß
" 2üz U " Sittich ° " 1 2 " 7«<>

'« 2.7 « ^ St. Veit bei Sittich P..H. « ^ Z,« tt".

«' ^'« U St.L°renzi.Kr.P..H... « ;.« 6 ^

!' V 3r^------- ' ' - ' - ' ^ ;?:: ^ !

an Straschll-Tuplih ab

i3— - ckottsHe^

!! ^ ^ ^ °bGrobüwp.^....°n' ^ l:: D

Ü, « " « ^ Gulrnfeld ^,« 124» 64?

' : ^ ^°blalchil> ^ 1 2 " « ^

^ " ^ Z Ncisnih ^»8 I I " 5 "

^ " an wolljchre ab 0 ^

^ z,° «5y ,^* «.9 11W 6l« 9 ^

" 2z> 7Z W " s T,chrrnut,ch P..H. - ^,, w " 5« ^
'« !i'»u ?«? ! ^ I I r r f t i n «o5 1 0 " b « » ^

> 305 7Z «̂ Domschale ! A 10" 6« 9"«
^ ^ ^ " > ' Z 1,^3 Iarie-Mannsburg. ^ ° ^ Id«« b<" « ^

^^>n,'^ °"^in °d ^

" ' " ^ 3 ^ 1 ^ 2 ^ r .9 W..en «r«h <st duch ««techreichun,

(2336) ^ Z, 9073.
Kundmachung.

Aus Grund des Artikels V des Viehseuchen.
Uebereinlommens mit dem Deutschen Reiche vom
6. December 1891 und des Punktes b des zu«
gehörigen Schlujsprotololles (R. G. Vl. Nr. 16
ex 1892) findet das Ministerium deS Innern
die E infuhr von Rindvieh in die im Reichs.
rathe vertretenen Königreiche und Länder aus
nachstehenden von der Lnngenseuche betroffenen
Sperrgebieten des Teutschen «etches
bis auf weiteres unbedingt zu verbieten,
und zwar:

1.) aus den Regierungsbezirken Mägde.
bnrg, Vlerseburg und Urnsberg des König-
reiches Preußen und

2.) aus der Kreishauptmannschaft I w i s a u
des Königreiches Hachsen.

Dieses Verbot tritt an die Stelle des mit
dem Erlasse des l. l. Ministeriums deS Innern
vom 25. April l. I . I . 14.400- beziehungsweise
des mit der h ierortigen Kundmachung vom 26sten
April l. I . , 1.6685, verfügten Verbotes.

Dies wird zufolge Erlasses deS l. l.
Ministeriums des Innern vom 9. Juni 1900,
I . 20841, mit dem Beifügen verlautbart,
dass Uebertretungen dieses unbedingten Ein»
fuhrverbotes nach dem Reichsgesetze vom 24. Mai
1882, M . 51, respective nach ß 46 des allgem.
Ihierseuchengesetzes und der hiezu erlassenen
Durchführungs-Verordnung, R. G. V l . Nr. 3b
und 36 ex 1630, geahndet werden.

K. l . Landesregierung für Krain.

Uaibach am 13. J u n i 1900.

St. 9073.
Razglas.

Na podstavi člena V. z nemSko državo
sklenjenegadogovorao živinskih kugah z dne
6. decembra 1891. 1. in točke ö. k temu
dogovoru spadajočega končnega zapisnika
(drž. zak. 9t. 16 iz 1. 1892.) ministrstvo za
notranje stvari dotlej, dokler se ne ukaže
drugače, brespogojno prepovedoje uv*-
tatl jovejo t lvlno v kraljevine in dežele,
zastopane v državnem zboru, iz nastopnih
osemelj nemike države, po katenh je
razäirjena pljuöna knga, in sicer:

1.) iz vladnih okrajev Devln, Merie-
bnrg in Arnaberg v kraljevini Pruikl;

2.) iz okrožnega glavarstva Ovlkava
v kraljestvu Baktonskem.

Ta prepoved stopi na mesto one pre-
povedi, ki je bila ukazana vsled razpisa
ministrstva za notranje stvari z dn6 25ega
aprila 1.1., ät. 14.400, oziroma vsled tukaj-
Snjega razglasa z due 28. aprila 1.1., ät. 6685.

To se razglaSa vsled razglasa c. kr.
ministrstva za notranje stvari z dne 9. ju-
nija 1900, ät. 20.841, s tem pristavkom, da
se bodo prestopki te brezpogojne uvozne
prepovedi kaznovali po državnem zakonu z
dne 24. maja 1882., öt. 51, oziroma po § 46.
občnega zakona o živinskih kugah in izvräit-
venega ukaza k temu zakonu (drž. zak. ät. 36
in 36 iz 1. 1880.).

V Ljubljani, dne 13. junija 1900.

Bekanntmachung.
Der gefertigte Bezirksstrassen-

Aussohuss bringt zur allgemeinen
Kenntnis, dass die h ö l z e r n e
Brücke über die Laibach
bei Kaltenbrunn, Bezirkshaupt-
mannschaft Laibach Umgebung,
wegen Baues einer neuen
Brücke mit I. Juli 1900 für
den öffentlichen Verkehr
gesperrt sein wird.

"Wann die neue Brücke zur Eröff-
nung gelangt, wird seinerzeit durch
die Blätter bekanntgegeben werden.

Bezirksstrassen-Au88chu88
Laibach Umgebung.

Der Bezirksstraßen-Obmann:
(2B32) 3—1 Loreuz Kavčič.

Eine Lehrerin
welche perfect französisch spricht, Ciavier-
unterricht ertheilt, Wünscht über die Sommer-
monate mit einer Dame oder mit Kindern
aufs Land zu gehen. (2333) 3—1

Anträge unter < J. Z. 100> Hauptpost
r«it*nte Laibaoh erbeten.

Eine im gesündesten Stadttheile gelegene
•ohön*, sonnige

Parterre-Wohnung
bestehend aus drei parketierten Zimmern
sammt Zugehör und Benützung eines großen
Gartens, ist mit 1, Augast, allenfalls auch
&b 1. November, an eine kinderlose Partei
billig absugeben.

Offerten bitt« unter der Adresse «Par-
ttrr« -Wohnung» an die Administration
dieser Zeitung s!u rir.ht.en. (2335)6—1

_̂ Regleningi-Kommiiiar. %

(«312) TechnikumAltenburgi-i 7-i
I für Maschinenbau, liH'ktrotechnik u.

Chemie. — LehrwerUtalU.-• Progf. trti.

Zu vermieten.
£in 6cschä|tslocal

im Philipphofe
(wasserseits) (2337) 3—1

ist sofort zu vergeben.
Anzufragen bei J. C. Mayer.

(2150) 2—2 8.120/00
8.

Versteisterunns-Edict.
Auf Belreiben des Max Ritter von

Premerst^in in Laibach. vertreten durch
Dr. Victor Pessiack. f. k. Finanzrath in
Laibach, des Franz Faleschini von Laibach,
vertreten durch Dr. Maximilian Pirc,
Advocate« in Laibach. des l k. Steuer-
amtes in Stein in gesetzlicher Vertretung
des l. l. Nerars, und des Karl Kauschegg
von Laibach, vertreten durch Dr. Albin
Suyer, Advocaten in Laibach, findet

am 6. J u l i 1 9 0 0 ,
vormittags 9 Uhr, bei d?m unten bezeich,
net^n Gerichte, Zimmer Nr. 6. die Verstei«
gerung d r Häuser Nr. 52. 30 und 1 in
Domz,le mit den dazu gehörigen Hüfm
und OÜrten, sowie mehrere Ack^r. und
Wiesparcellkn. eingetragen im Grundbuche
der Eatastralgemeinde Domjale unter
Einl. Z. ») 82. b) 83. c) 146. 6) 155,
s) 180, l) 1 und im Grundbuche der
Eatastralgemrinde Stob unter Einlagen
g 8) 70 und k) 161 sammt dem zur
Realität 0) grhvcigen Iubehör. bestehend
aus einer Vadeeinrichtung und zwei Hand«
seuerspritzen statt.

Die zur Versteigerung gelangenden
Liegenschaften sind, und zwar »6 » die
Gebäude auf 2903 k 50 b, die Grund«
stücke auf 125 k, zusammen auf 3028 l i
50 k, aä b (Grundstücke) auf 4928 X
aä « die Gebäude auf 47 599 K, die
Grundstücke auf 2891 k 60 k, zusammen
auf 50 490 k 60 k, »6 6 (Grundstück-)
auf 152 k 4 b, »6 s (Grundstücke) auf
9072 k, »6 f die Gebäude auf 9729 X
50 k. die Grundstücke auf 1146 k. zu»
sammen auf 10.875 l i 50 d, aci g (Gruud«
stücke) auf 270 k und 26 k (Grundstücke)
auf 30 « , endlich das Zubehör auf
360 l i bewertet.

Das geringste Gebot beträgt »6 a
»535 k 10 k, » 6 b 3285 k 34 b.
»6 0 25.907 k 24 k. »6 6 101 «
36 l i , »6 s 6048 l<, »6 t 56^8 lX 75 k,
nä 8 180 ̂  und aä k 20 l ( ; unter
diesen Neträgeu findet ein Verkauf nicht statt.

Die Versteigerungtbdmgungen und
die auf die Liegenschaft sich beziehenden
Urkunden (Grundbuchsauszüge, Cataster«
auszüg,', Schähungsprotololle) Wunen von
den Kauflustigen bei dem unten bezeich»
neten Gerichte. Zimmer Nr. 6, während
der Geschäftsstunden eingesehen werden.

Rechte, welche diese Versteigerung un-
zulässig machen würden, sind spätestens im
anberaumten Versteigerungstermine vor
Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widrigen« sie in Ansehung
der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen des
Hersteigerungsverfahrens werden die Per«
sonen, für welche zur Zeit an der Liegen»
schaft Rechte oder Lasten begründet sind
oder im Laufe des Versteigerungs«
Verfahrens begründet werden, in dem Falle
nur durch Anschlag bei Gericht in Kenntnis
gesetzt, als sie weder im Sprengel des
unten bezeichneten Gerichtes wohnen, noch
diesem einen am Gerichtsorte wohn«
haften Iuftellungsbevollmächtigten nam»
haft machen.

K. l. Bezirksgericht Stein. Nbth, l l .
am 20- Mai 1900. '
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Wenn Sie sich für wenig Geld einen kräf-
tigen und schmackhaften Haustrunk einlegen
wollen, so machen Sie einen Versuch mit

Eiters Fruchtsaft und Sie werden sicher hochbefriedigt sein. Der aus ^p îliH
saft hergestellte Obstwein erfreut sich in Tausenden ̂
der größten Beliebtheit und gewinnt täglich neue rr ̂ .

10 Liter Fruchtsaft, die, mit Wasser vermischt, in Gährung kommen, geben 11Ü bis 140 Liter Obstwein. Ein Liter dinses vortrefflichen Getränkes stellt sich au! ei
Al le ln -Nleder lage für Lalbaoh bei Adolf Koprlwa, Peter ta trasse 4 4 . . nSslUeri>)'

(2064) 20—7 ^ W l l h e l u i £ t t e r , F iuohtsaf tke l tere l , S lgmarlngen ( H o b e n » « ^

Styria-Fahrräder
sind in jeder Preislage stets vorräthig!

Nicht nur das eleganteste ^y # ̂ %
und theuerste, sondern auch $ > f y F l O - X l O d
das einfachste und billigste /—'
zeichnet sich durch vorzügliche Construction, soliden Bau

und leichten Lauf aus.

„STYMA"-FAMRRAI>-WEItKE
Joh. Puch & Comp.| Graz.

Vertreter; (811)20-15

Franz Cuden, Fahrradhandlung, Laibach,

Der grosse Krach!
New-York und London haben auch das europäische Festland nicht

verschont gelassen und hat sich eine groüe Silberwaren-Fabrik veranlasst
gesehen, ihren ganzen Vorrath gegen eine ganz kleine Entlohnung der
Arbeitskräfte abzugeben. Ich bin bevollmächtigt, diesen Auftrag auszuführen.
Ich sende daher an jedermann nachfolgende Gegenstände gegen blosse Ver -
gütung von fl. 6*60, und zwar:

6 Stück feinste Tafelmesser mit echt englischer Klioge,
6 Stück amerik. Patent-Silber-Gabeln aus einem Stück,
6 Stück amerik. Patent-Silber-Speiselöffel,

12 Stück amerik. Patent-Silber-Kaffeelöffel,
1 Stück amerik. Patent-Silber-Suppenschöpfer,
1 Stück amerik. Patent-Silber-Milchschöpfer, (1732) 7
6 Stück englische Victoria-Untertassen,
2 Stück effectvolle Tafelleuchter,
1 Stück Theeseiher,
1 Stück feinsten Zuckerstreuer.

4 2 Stück zusammen nur fl. 6 ' 6 0 .
Alle obigen 4 2 Gegenstände haben früher 40 fl. gekostet und sind

jetzt zu diesem minimalen Preis von fl. 8 ' 0 0 zu haben. — Das amerika-
nische Patent-Silber ist ein durch und durch weißes Metall, welches die
Silberfarbe durch 25 Jahre behält, wofür garantiert wird. Zum besten
Beweis, dass dieses Inserat auf

keinem Schwindel
beruht, verpflichte ich mich hiemit öffentlich, jedem, welchem die Ware nicht
convenierl, ohne jeden Anstand den Betrag zurückzuerstatten und sollte
niemand diese günstige Gelegenheit vorübergehen lassen, sich diese Praoht-
Garnltur anzuschaffen, welche sich besonders gut eignet als
p r a c h t v o l l e * * H o c h z e i t « - n . 4>lelcgeiiheitN-<j}eMcliei ik

sowie für Jede bessere Haushaltung.
IVitr* zu haben in

A. HIRSCHBERG'S Exporthaus von amerikanischen Patent-Silberwaren,
Wien, II., Rembrandtitrasse 1Ö/N. — Telephon Nr. 7114.

Versandt in die Provinz gegen Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages.
Putzpulver dazu 10 kr. +%lt+

Nur eoht mit obiger Sohutzmarke. (Gesundheitsmetall.) ^r^±wk
Auszug a u s den A n e r k e n n u n g s s c h r e i b e n ! • £T •

Die Sendung habe ich erhallen und bin damit sehr zufrieden. *• g ^ »
Gäad, Ungarn, 1. September 1898. Gräfin C.Chotek-Gudenus. *T&

War mit gesandter Prachtgarnitur recht zufrieden.
Laib ach. Otto Bartuioh, k. u. k. Hauptmann des 27. Ins.-Reg.

Da Ihre Besteck-Garnitur sich im Haushalte sehr bewährt, bitte um Zusendung,
einer zweiten.

St. Paul bei Pragwald, Steiermark. Dr. Can III« Böhm, Districts- und Fabriksarzt

„The Mutual"
LebensrersiGherniio A f i l l s c M TOI New-York:

Rein wechselseitig.
Polizzen nach zwei Jahren unanfechtbar und nach

drei Jahren unverfallbar.
Endziffern der Bilanz pro 1898

Vermügensstand K 1.3(59,576.003-29
Verbindlichkeiten auf Rechnung der Polizzen-Inhaber » 1.150,108.487 79
Ueberschuss auf Rechnung der Polizzen-Inhaber . . . » 219,408.205 50
Versicherungsstand incl. Leibrenten > 4.795,509.178 81
Einnahmen 1898 » 299,660.000 —

Die P rämienrese rven der österreichischen Versicherten erliegen in ös te r -
re ichischer Goldrente beim k. k. Minis ter ia l -Zahlamte in Wien . — J ä h r -
l i c h e D i v i d e n d e n I n d e r P o l i z z e s e l b s t g a r a n t i e r t e D a r -
l e h e n u n d B a r - R ü c k k ä u f e .

Auskünfte, Prospecte und Aufstellungen durch die (4120) 26-18

General - Vertretung für Krain
Franciscanergasse Nr. 16, II. Stock, in Laibach.

^

Fried. Hoffmann
Uhrmacher, Laibach, Wienerstraö^^^ j

empfiehlt sein grosse« Lager &"er

Taschen-Ubrej
in Gold, Sllbor, Tula, Stahl rxnä

sowie auch

Pendel-, Wand- und H i r t i r * * ^ ,
in nur guter bis feinster Qualität zu (le"

Preisen.
Bpeolal l täten und Neuheit«»0 . g ,

Tasctaüta sowie Pendel, Wand- fi. W ß l >
stets am Lager. <' .0, \

Reparaturen werden gut und solid au8|> J l - ^ r

Kchte 'Tiroler ̂ j .

iüv l>aiu«'ii IIIKI Herren

echte Ciroler SchajvoWnzugs]J^
io geschmackvollsten Dessins, vollkonifflö11 w

verHenJot direct an Private ifltfflOr

Karl Kasper , Tuch-Fabrik»*^ ̂

~-^»n> Master auf Variangen gratis und lT*^,>r , I
• • D

ROUCEGUO
stärkstes natürliches arsen- and eisenhaltiges Mineral* ^

empfohlen von den ersten medicinisclien Autoritiit«11 ' y J j P

Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und Frauenleiden, ^
•*"**- Die Trlnkour wird das ganze Jahr 8**r*n0\'etl, .

Depots in allen Mineralwasser-Handlungen und ApoU>e ^ i

Bad Roncegno
V/t Stunden von Trient entfernt. Mineral-, Sohlamm-, DampfjS^döliJ 'A
Kaltwasseronr , Elektrotherapie , Massage , HellgymoastlK. ^ Wh/j>
Windgeschüfzte herrliche IJÄRP, wiirzige, vollstiindig staulifreie, tr°^ ^ fcl1, (/y
Temperatur 18 bis 22 (irad, Carhans ersten Ranges mit aiisgedeli"^.^ „po^
wunderschöne Aussicht auf die Dolomiten. 200 Fremdenzimmer, ^^ttige" j
Cursalon. Ueberall elektrische Beleuchtung. Curmusik, Lawn-tcnnis. b jer „#
lohnende Ausflüge. Saison Mai-Üclober. Prospecte und Auskflnfte v . „jn* ,

(1774) 1 0 - 6 Bade-Dlr«o« | Q n /

Hotters diätetische Veterinär-Wasjl jj
die hervorragendsten der Nea«*'lt# t *

Waachwasser für Plerde uw ,.
1 Flacon fl. » ^ fcojj/

Erhält die Sehnen und Muskeln I)«» |)afJi Jrf. (
kräftig und frisch, befähigt da» Thier ^ n j ,

zu den größten Strapazen u ^

Auch bei allen Folgen von Ue^erfnJ,it ̂
| heit, Rheumatismus und SteifneI

 {
_ _ ! Erfolge angewandt -

Hotters Absorbs /
KosmetiBchea Waschwaaaer für Pferde« w

V, Flacon fl. 0 —, '/, Flacon fl. 3 S 0 . fe{Slo<y^J,
Entfernt alle Auswüchse und fettigen Ansätze, ohne das Haar z ft„ d«1 / U
arigrgnffene und schwache Sehnen, entfernt und zerstört alle K n ° l j^sse 1 ^/j , '
verhütet jede Entzündung, ist ganz besonders büwährt bei Galle"' ^oScli ^ |l
beulen, dicken Knieen, Knoten an den Sehnen, dicken Knöcheln, ^ j «

solche auftreten. Behebt das Zittern der Knie und heilt »• J i

Hotter^ MLn^V ( \ / ' \
Nährpulver für Pferde und Hornvieö- ^ , x

1 Paket 8 0 kr . kriiftig
 ta /J\ *>

Vorr.üglicher Zußatz zum Futter, um das Thier gesund und * #«>• $J
Nieren-, Leber-, Blasen- und Nervenleiden »nzuw ^ ^ . ̂

Depots in Apotheken und Dogm-rien, wo selbe nicht auf k1^ |,de 9 Jü S
nehme jedoch nur ausschliesslich Hotters Präparate an, oder w j ^ g ^

Hauptdepöt: Apotheke „Zum h»»;
Wien XXL/2. BohönbrunneritraJi« J ö ^

- M AunfliUrtU-he l'roapecte a»'atl« und « ^ 1



^ ! ! ^»ng Nr. 1.1s-,. !147 IN. Juni I900.

• «Sjhenbierkorke

v e *»g" . ' c : K a ' i s c N r - 1 2 . "<•••. Musi..,-

jS^S.WtaiSiiiS"
y^ekiiif'^V^ionen durch V,r-
.Use. Antt|

 a u h l e r Staatspapiere

% ^ ^ j ^ j e G a s s e 8, Budapest.

^ - _ _ _ _ _ _ _ ^ (1767) 10—6

' Its a 8 a e * < U c h t e (87a)15

J!|eadecken
l b i l l i Ä P ? ß

r . ö f l e n »nd Qualitäten
^ J* StetS vorräthi* he

^ - ^ ' wli^rtTMM Nr. 15.

«ÄPJwpsBln
ft»»'"««'«»«».

stag., ( | S |
fee "-':••'-̂ 1
S C f r ^ i 6 n n i , V.erBandl: Apotheker
^ t n irt &f l e l " O b m a i > k t 1, in den
(Už8> >m in, ch> Angcl)lir.h Besseres

^ j ener;-
ereiMe s e i n e r Gesundheit

\ ^ J ^ 8 » * c h zurück. 46-10

^ K w r c ^ ^ / ' ^ einzelne ^

»bi"bach. , , , (1l76) 12
i '1 lt° d'^"i^U""hen bei I . Vuzzoliui,

" t < "' Pete/ i ' / ^ ^ ^ Kham H Murnil.
^ ^ i n b u ^ t a c n l ss. Lerdina; in

SODOR
rflüssiße Kohlensäure in Stahlkapseln)

ermöglicht bequeme, billige Selbslherstelhrng aller Arten
vorzüglicher, erfrischender, kolilensäurchaltigor Getränke
(Limonaden, Champagner, Sodawaisor etc.) vermit-
telst einer immor verwendbaren Speclalflaache.
Zweckmäßigste Neuoonstruotlon von Siphonflasohen,
ausgezeichnet für Familie und Elnzelgebrauoh. Preis:
Große Specialslasche Jv (>•—, kleine Special/lasche K 5'—^
große Siphonflasche K 8-—, 10 g t ü o k B o d o r k a p s e l n
in einer Schachtel, große K 1 2 0 , kleine K — 8 0 . Verkaufs-
stellen: Generalvertretung der Sodorfabrlk ZUrloh
TSWicwa. I., Benngasae 14, ferner (1984) 12—8

Jo&Gt'T\Ti\yr in I^aibacli;
Fratelli Zei-nitz in Ti-iewt.

Dachpappen- u. Theerproducten-Fabrik
JH3# J > I 1 1 J H A . T ^ ® IVaclif. (nw) 24-11 '

r x 1. -i Ta Anhalt-Dachpappe und Isolierplatten, Holzcement, Dachlacke (schwarz uml roth), Theere,
empf.chlt ' i r ^ ; , ^ P ^ j s S r p e o h , Carbolineum, Carbolsäuren, Benzine, Benzinflrnisse, Russe etc.

Asphalt, S c ^ e n t r a | B u r e a u . W ien III-, Kolonitzgasse Nr. 6.

cv

«2.
cv

Photogr. Aci-^odellstudien
Maler, Bildhauer. N-ucsles m S e ^ k o P ^

B^fVetouV6 Kaialog für *£*»*•

Kunstverlag Bloch, K « Z < ^ «J

Olinützcr

(Bier3cä-se).
Die erste OlmüUer Ouargelkäse - Erzeuo«nfl

von ly*'

C- HAAS!»
Olmütz, Mähren

0^«e r tf«i? t a0.ma f fQ«aK l f ib0I rü?

Anempfehlung fttr M a l e r - ^
arbeiten, wie für /jr+fh*

Klrohen, Kapel len,^ ̂ Jj^ /
Salon«, Zimmer etc. ̂  ^jSrJ/

Dieselben führt ,/js cSw J/
zu mögllohit / / | j ) JW
billigen j s ^C* J/ &

au» JT 4& JP _ ^ ^ _

'£§*]/ Laibach
•y^Kosengasse Nr. 5.

Zwei Commis
und zwar:

30 Jahre alt, fln(len g a t e

p t t e f i r e ' t î -trieUen Orto
Obersteiermark». rfS U o h 6 9 "

„ S?f f l5Ä«- Z 6 t a «
abzugeben. ^iima^^^Mr

ÜIMariageüI
Rittergutsbesitzerstochter, einzig hüb-

sche Brünette, mit einer Barmitgift von
ö W. fl. 180.000 und ebensoviel Erbschaft,
wünscht man an gebildeten Herrn in guter
gesellschaftlicher Stellung zu verheiraten.
Nur ausftlhrllohe Anträge von Selbst-
bewerbern werden berücksichtigt und sub
Chiffre «Deux a deux» an die Annoncen-
Expedition M. Duke» Naohf., Wien I.,
Wollzelle 6, zurWeiterbeförderung erbeten.
Discretion verbürgt und verlangt. Poste
restante. Vermittler unberücksichtigt. (2290;

J Darlehen i
von 1000 Kronen aufwärts als Per-
sonaloredit. Anfragen unser «Ooulant
und dlsoret» an die Annoncen-Expedition
M. Dukei Naohf., Wien I., Wollzelle 6,
zur Weiterbeförderung. (2289)

Gewi» beiitzen Sie nooh

Gorresponflenzen, Briefe etc.
vom Anfangs der « O e r Jahre und
darunter vlelleloht auoh

I i liill-iilii: i
mit eingeprägter Marke (Kopf de«
Kaisers en relief Im Oval).

loh suohe solche zu kaufen und
zahle per Stück je nach Wertbezeichnung und
Farbe der Marke 80 Heller bis 120 Kronen.
Gefällige Offerte ersuche mit Angabe der
Anzahl, Farbe, resp. Wertbezeichnung der
Marke un er der Chiffre: «Sammler 1900»
an die Annoncen - Expedition Button
tto..e, Wien I., BM*r**tU 2 , zur
Weiterbeförderung zu leiten. {äiii) o—o

Unentbehrlich
sür j cdc i , V e a m t c » , » rschäs töma l iü , Z c i '
t ungs l cse r ,c. !s< c!» « u l c « Fremdwürterbuch.
Ul« ci»e« bcr b e s t e « wird allscitia das berel»«
in jcchzchnt r r «>,fl<M srlchil'üme ssrcmdwijrter-
l>uch v ° " W . V o d e u s c h empföhle», Daöselbe isl

l sehr r e i c h h a l t i g , rö I M niemand im Stich.
bi<> Echrlst <st deullich und der Prsiö (» l i , pcr
Vost »ü» k, s"' b"^ ̂ " ' ^ " ansgrftllttclr. g»! ze^
lüiübeilr lticmplnr) ein schr billiger.

Zu beziehen durch die Buchhandlung

Jg. u. Kleinmayr K Fed. Zamberg
Laillllch, Eongreftpllltz 2.

mm«»»«! Echlchmarle: «Nnler ""«»«««ll

- « aus Nichters Apotliele in Prag, !
- anrrlannt vorzüglichst« schmerz» !
z stillende « inre lbu»<: »»m P»«is«

von 40 lr., 70 »l. uni I ßl. verräti» in
z allen ApoHelen. >l«» »«rl«»«« ^i^e»

! allgemein beliebte H,n»» i t te l

sssss. stet« nur l> Orlzll?«ljl«sche» « «
unser« Gchutzmarle „ A l l l e r " ««ls

! Nlchlers «pothete u»«b »eh«e d,r»
sichtig« Vesie n « r h laschen s f

Z mit dieser Gchuhmerl« «ls O l l ' k ^ ^ 3
8 gin«l<<krze»8»is an. s < ^ "

I n Laibach zu haben bei « . Vlardetschliiger
(4304) NWHel«. 95-53

Patent amtlich geMchülztf!

Ciraae a üarnais
ist eine superfeine Loderglanzsohwärze.
Durch ihre Vorzüge verdrängt sie, wo ein-
mal eingeführt, mit Sicherheit und end-
giltig alle bis jetzt gebräuchlichen Wich1 cn,
Appreturen. Lacke etc. (2280) 2

Cirage a harnals verleiht dem Leder
einen schönen tief-chwarzen Maltglanz, wel-
cher selbst alles Leder und Riemenzeug
nou erscheinen lasst. Zu haben in der

Oelforben-, Lack- nnd Firnis-Handlang

Brüder Eberl
Laibach, Franciscanergasse.

Nach auswärts mit Nachnahme.

JEpUepHm
w»r «n Fallwch», «rä:»ps«n u. «nb.

»lolchüs, d«n->!l>er, «rl,ÜIllich gra,«,

(«239, ^.U7».°HH'.?z?'«- 52..«

a iff im.
47. Auslage mit Abbildungen. ZeitRemäsH
praktisch und sehr belehrend. 208 Seile rl
stark, Preis 30 kr., für Porto 12 kr. extra
wofür Sendung als geschlossener Doppd-
Brief erfolgt. (Oesterr.-ungar. Marken werdr;n

in Zahlung genommen.)

J. Zaruba & Co.
(866) H a m b u r g . 26-15

Ein (2168) 4 -3

Küchen-Lehrmädchen
wird ab 15. Juni in der Badereatau-
ration zu Töpllti aufgenommen.

Oekonom
28 Jahre alt, deutsch und slovenisch spre-
chend, ledig, militärfrei, mit dreijähriger
Praxis, der die landwirtschaftlxhen Schulen
in Böhmen und Klosterneuburg besuchte,
sucht Stelle als Oekonornie -Verwalter oder
Adjunct.

Zuschriften an die Administration dieser
Zeitung erbeten. (2311)

Jtemöen, Cravatten
Seidenstoffe

werden gänzlich

Tvieli, Leinen

unö übrige jManujacturware
zu l»«ill»«dam Preisen

unwiderruflich nur bis Ende Juli 1900

Petersdamm 2
vtikauft. (2309) 10—j
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Peteraatraiae Nr. 4 lit zu ver-
mieten: (2018)7

Ein GescMftslocal
und ein großes,

trockenes fflapzin.
Näheres beim Hauseigenthilmer und in

der Apotheke «Zum goldenen Hirschen»
Marienplatz.

Wohnung
mit vier Zimmern und bequemem Zugehör»
ist mit Augnat-Termln in der Neugasse
zu vermieten. Preis 450 fl.

Nähere Anfrage beim Hausmeister in
der Sabiogasse Nr. 3. (1420) 10

Adressen
aller Berufe und Länder zur Versendung
von Offerten behufs Geschäftsverbindungen
mit Portogarantie im Internat. Adressenbureau
Josef Rosenzweig & Söhne, Wien I., Bäcker-

(1464) Straße 3. 20 -18
Interurb. Telephon 8155. Prospecte franco.

jffls Specialisten
in modernen Email-Lackierungen

Secession, Englisch, Bauerastil etc.
^1075) empfehlen sich bestens 62—13

Brt tder S31»ex*l
Bau-, Decorations- and Möbel-Anstreicher,

Lackierer und Schriftenmaler

Laibaoh, Franoiaoanergasae.

I ^Cled-erp-u-tzoia..

Mtyasseiula netu&e icti retour.

Mieder nach Hass
(auch werden alt« Mieder genau
copiert) liefert aus bestem Material

Heinricti Kenöa, Laiüacli.
QrÖMtea Lager

fertiger französischer und Wiener
Mieder, Pflanzendrahtmieder

Radfahrmieder, Geradehalter etc.
I (itoo7) a

« «0
st«

ft'

l

LeiflßDzwirn-FaW
Jos. Joh. Langer

Post Bukowitz per Hohenstadt in Mähren
empfiehlt sein Fabrikat in

hcllweiss bleibender gleiche
zur Erzeugung handgeklöppelter Spitzen in
zwei-, drei-, vierfach Nr. 12 bis 120 und

Couleurs. (997) 20—14

Dr. A. Witteks
chirurgisch-orthopädische Heilanstalt

Orcue
Eigenes Anstaltsgebäude Merangasse 26

T»l«j>li.©n. ITi. SQ4.

Aufnahme finden Patienten, die sich für
eine orthopädisch-chirurgische sowie eine
Behandlung mittelst Massage und Gymnastik
oder anderer orthopädischer Hilfsmittel
eignen, z. B. Verkrümmungen des Körpers,
der Wirbelsäule, des Kopses (Schiefhals), der
Extremitäten, Deformitäten der Schulter,
der Arme, der Hände und der Finger, X-
und O-Beine, Klumpfüße, Plattfüße, ebenso
Verkrümmungen, die durch Rhachitis her-
vorgerufen sind.

Ferner gelangen zur Behandlung alle an-
geborenen Verrenkungen, namentlich die der
Hüftgelenke, die verschiedenen Lähmungen
und Conlrac.turen sowie solche nach Schlag-
anfftllen und bei Rückenmarkserkrankungen.

Specielle Behandlung der verschiedenen
Gelenksentzündungen am Arme und Beine,
bei letzteren mit portativen Apparaten, die
den Patienten daa sofortige Umhergehen
gestatten. (2233) 12— i

Behandlung aller rheumatischen Affec-
tionen der Muskeln und Gelenke.

Eigene orthopädische Werkstätte unter
Aerzteaufsicht.

Elektrisch beleuchtete Turn- und Appa-
ratatale, schöner Garten sowie Bäder, auch
elektrische Schwitzbäder und eigenes Röntgen
Zimmer in der Anstalt.

r u i M l t l **i ilktr« A«ikO«f(« 4«r«k iit AnitiftiUUunf,

Soeben gelangt zur Ausgabe:

Manz'sche Gesetzesausgabe XXII.
Gesetze und Verordnungen

über die

Besteuerung des Brantweines.
Preis broschiert K 8 80,

gebunden K »80.
Vorräthig in (2281) 2-2

lg. v. Klcinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung
Laibach, Congressplatz 2.

Aufklärung.
Um circulierenden falschen Gerüchten

und einer entstellenden Auslegung entgegen-
zutreten, beziehungsweise vorzubeugen,
erkläre ich hiemit öffentlich, dass meine mit
dem Fräulein F. M. in Stein erfolgte Ver-
lobung aus gewichtigen Gründen durch die
Eltern der jungen Dame — gegen meinen
Willen und nicht, wie es angenommen zu
werden scheint, durch mein Zurücktreten —
gelöst wurde. Zu einem solchen Vorgehen
fehlte mir, dem glücklichen Bräutigam, jede
Veranlassung. (2308) 3 - 2

Ste in am 11. Juni 1900.

Alois Podboj.

Eine Reisegefährtin
für die Fahrt nach Paris, wird gesuoht.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (2299) 3—2

Namenlos glücklich
macht ein zarter, weißer, rosiger Teint sowie
ein Gesicht ohne Sommersprossen und Haut»
»nreinigleiten, daher gebrauche man

Bergmanns Alienmilch'Seife
von Htrgmann r̂ Cll. in Dresden ll. ttlschen a E.

(Hchuhmart«: Zwei Vergmsnner.)
(1652) ^ Stück 40 lr. bei: 8 0 - 7

I . WutscherK Nachf. V. Vchlsser.

Ein noch neues Damenrad
und ein

Dürkopp-Jjcrrenraö
sind billig zu verkaufen.

Anzufragen bei N. F. Mlnlbek In
Lalbaoh. (2214) 2—2

I Agenten
auf hübschen Verdienst mit einer
Neuheit werden getuoht-

Offerten an Anton Sadek,
Prag 1572/11. (2264) 6—5

Hilfskraft
wird für den (2284) 2—2

ilTattHagrcrlafflacli
g-esuclit.

Nur gute Rechnerinnen wollen eigen-
händig geschriebene Offerten einreichen.

Jalousien
I in allen Farben, Holzronleaux einfach

bis hochelegant, zu den billigsten Preisen
hei Ernftt Geyer , ßraunau, Böhmen.

Preisblatt auf Verlangen.
(2286) Agenten gesucht. 16—2

besseres Kindermädchen
das auch etwas nähen kann, wird zu drei
Kindern aufgenommen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (2307) 2 - 2

Eine schöne, neuerbaute

f l i i K r a l l
mit Parkanlagen ist billig
zu verkaufen.

Auskunft ertheilt der
Eigenthümer Josef Fuso
in K r a i n b u r g . (2134) 10—7

PF* ̂ eiier^iirerfc * ^
verl&Mlloh und effeotvoll, liefert Nr. 4 < \

W**iM»aB € n n o , (irax, Morollouleldflfa»*; * ^
Bestellungen übernimmt Franz Kaiser, Blioh»enmacner .^21-

Bohellenburggasie Nr. 0. — Preisliste kostenfrei.

Pariser Welt-Ausstellung #
Creditbriefe auf Paris .

welche in jeder Höhe ausgestellt werden können un a« ^
liehen Vortheil haben, dass man auf Grund derSfAI1gsr̂ :

allein in Paris selbst, sondern auch im Aussteu ..
Beträge beheb an kann, sind erhältlich »el

JT. € . Mayer
B a n k - u n d •\7^ecüsler-C3-e0cA*

Laibach. y

f okayer "Jpl
p^** Cognac

am der Ersten Tokayer Cognao-Fabrik In T°k*J Sns
reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. A ° ^ U J,on£
obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. W» r .
vor wertlosen Imitationen. Zu haben in Lalbaoh bei (ßi^

J o s e f IVIayr, A p o t l i e l t e r .

Grosse Flasohe fl. 2'—, kleine Flaiohe fl.l'30'

Verdränger der Luxusbierß i
ist das bestrenommlerto j \

Doppellager- u^j
Granat-Bier |

aus dem Actleii-BrauUaitHe in RudweiN, ^^^^iK''1!}
Fachausstellung zu Stuttgart im Jahre 1897 «1«" L$$*j
erMtcn Klircnprei** in It anMlriieküchcr III11*1 J
niür daH vorxiiglich« Hier" erhalten hat. us^ r ' '

Sehr lobende Anerkennungen von Seite hiesiger und |
P. T. Kunden vielfach zur gefälligen Einsichtnahme. . ijt V\

Zu beziehen in Fiiasern und Kisten mit 26 Flusche"J ^ j j r j
zu Concurrenzpreisen. ^ |

General-Agentur .,-(
der ersten, best renommierten krainischen W*1 f

des Vinko Majdič in Krainburg. j
Anton Ditrlch in Laibacb

Telephon Nr. 1OO. MMW

Wiener Frauen verdank.« ihre 5cn^|t,/
in erster Linie dem Gebrauche der a o j e t t

knngavollsten, berühmtesten AO^ i'

Original Pasta P o m P ^ J , ^
erfunden von weil. Medic. Dr. A. Blx. ^'ie^,e'L0i9 '̂P|l)y
verursacht bei Anwendung eine lebhafte, " * «rei^ *$
färbe, blondend lohönen, faltenlo««0 fb9\ |̂|1>'
ins spiiieste Alter, vertreibt unter Garantie * rjiecy P.;

. Rückgabe de l Oelde«) Sommersprossen, |j , kcjt Jy
1 narhen. Wlmmerl, Böthe, jede Unrein»« o bjtjj $
\ Angewendet schon seit 40 Jahren von •^eftiegte \wJ

•ohaften, Künitlem eto., worüber Au gß ̂
schreiben aufliegen. Der Beweis für Güte und Unschädlichkeit " ^ „ J e ^ |
mittels ist der 40jährlge Bestand, wo während dieser Zeit ta JjoO»l«»
Mittel entstanden und wieder verschwanden. Preis per Tiegol, ^ r d

Pompadour- MUe^ ^
überzieht die Haut sofort mit milo.hartiger Weißsi, bleibt selbst j?*irS0|s* J
auf dem öesichle haften. — Original-Flacon fl. 1-50. P o i n ^ (J|J

Pompadour-Poudre in rosa, erfime, weisi, fl. 1'* -jjl»»' v1

Man wende sich vertrauensvoll an Wilhelmtne B l x Dr. ^^^'rJlp^t«' Jf'l
BlZ k Bruder), alleinige Kr/.euger d«r echten Dr. RixNche«1. _ p>» V]\

Praterttras ie 10. Hei Ankauf nehme man nur ploml>'e -Mtf^Jr/
In Lalbaoh zu haben bei: Karl Karln^er, Rathhauspl&tx> j / /

Judengassc. ^ ^ ^ ^

D r u c k u n d N e r l a q v n n s t ^ n ^ l e i n m a u » ' H ssel». N a m l ' e r g .


